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Landeshauptstadt Stuttgart
Referat Kultur/Bildung und Sport
Gz: 

GRDrs  604/2014

Stuttgart, 21.01.2015

Finanzierung der Erstbeauftragung von Wartungen und  Prüfungen am Schulzentrum für 
Gesundheit, Pflege, Ernährung und Soziales im Jahr 2014

Beschlußvorlage

Vorlage an zur Sitzungsart Sitzungstermin
Verwaltungsausschuss Beschlussfassung öffentlich 28.01.2015

Beschlußantrag:

1. Der Erstbeauftragung aller notwendigen Wartungen und Prüfungen am 
Schulzentrum GPES im Jahr 2014 wird zugestimmt.

2. Dem überplanmäßigen Aufwand im Haushaltsjahr 2014 in Höhe von 
216.400 € im THH 400 – Schulverwaltungsamt – Kontengruppe 42110 – 
Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen – wird zugestimmt.

3. Die Deckung in entsprechender Höhe erfolgt im THH 400 – 
Schulverwaltungsamt-beim Bauvorhaben – Schulen für GPES, Neubau – 
Kontengruppe 42110 – Unterhaltung Grundstücke und bauliche Anlagen.

Kurzfassung der Begründung:
Ausführliche Begründung siehe Anlage 1

Wie in GRDrs 715/2010 „Neubau des Beruflichen Schulzentrums für Gesundheit, 
Pflege, Ernährung und Soziales – Mittelverwendung“ beschrieben, sollen die 
Erstbeauftragung der Wartungen und Prüfungen aus Projektmitteln finanziert 
werden. Es handelt sich um die Finanzierung für das Jahr 2014. Die weitere 
Finanzierung der laufenden Wartungen und Prüfungen erfolgt ab dem Haushaltsjahr 
2015 aus dem Budget für die Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen.
Mit Beauftragung der in den Anlagen 1 und 2 aufgeführten Wartungen und 
Prüfungen gelten, für die betroffenen Anlagen und Bauteile, die im Bauvertrag mit 
dem Generalunternehmer Max Bögl vereinbarten, verlängerten 
Gewährleistungsfristen.
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Finanzielle Auswirkungen

Der überplanmäßige Aufwand im Jahr 2014 in Höhe von 216.400 € kann innerhalb 
des THH-Schulverwaltungsamt durch Umsetzung nicht benötigter Mittel beim 
Einzelvorhaben „Schulen für Gesundheit, Pflege, Ernährung und Soziales, Neubau 
gedeckt werden.

Beteiligte Stellen

WFB

Dr. Susanne Eisenmann
Bürgermeisterin

Anlagen
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